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Marienwerder, den 30ten Oktober 1844. 
Bekanntmachungen. 
1) Am 13ten Auguſt c. iſt im Weichſelſtrom, nahe am Ufer bei Glogowko, im 
hieſigen Kreiſe ein unbekannter männlicher Leichnam gefunden. 

Derſelbe gehörte einem Manne zwiſchen 40 und 50 Jahren, von kleiner, 
unterſetzter Statur und war 5 Fuß 2 Zoll groß, ſein Haupthaar war dunkelblond 
und die Zähne waren vollſtändig, ſonſt aber war der Körper ſehr in Verweſung 
übergegangen. u 

Die Kleidung der Leiche beftand: 1, in einer alten grautuchenen Jacke, 2, einer 
geſtreiften Ginghamsweſte, 3, grautuchenen zerriſſenen Hoſen mit Bleiknöpfen, 
4, einem tuchenen mit grauer Leinewand gefütterten Tragband, 5, ein Paar alten 
wollenen Socken, 6, ein Paar ledernen alten Militairſchuhen, 7, einem leinenen 
Hemde ohne Zeichen, 8, einem alten zerriſſenen Gingham- Halstuch und 9 wurden 
unter der Weſte der Leiche ein Paar wollene Kinderſtrümpfe vorgefunden. 

Dies wird hierdurch mit der Aufforderung bekannt gemacht, daß Jeder, der 
über den Tod oder ſonſtige nähere Umſtände des Verſtorbenen Auskunft geben 
kann, ſich hier meldet. Schwetz, den 17ten October 1844. 

Königl. Land» und Stadtgericht. 


2) In dem Königl. Forſt⸗Revier Lonkorsz ſtehen im November und Dezember 
c, folgende Holzverkaufs -Termine an: 
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a 2 
In dem 3 N 
2 8 28 
3 8 32 Verſammlungs ort. 
Belauf. Sieg 
8 & . 


Kalluga . I — 4 im Forſthauſe zu Kalluga. 
Zarosloo * 7 „ Kruge zu Zbiezno. 
Dachsberg. 9 11] „Forſthauſe zu Dachsberg. 
Roſochen . — 14 ], Kruge zu Lonkorrek. 
Gorall 1318 „ Forſthauſe zu Gorall. 
Skarlin 25 — „. n „ Lonkorsz. 
Lindenberg 18 9 daſelbſt. N 
Krottoſchin 20 — fim Forſthauſe zu Krottoſchin. 


Vormittags 10 uhr. 
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Es kommen in dieſen Tagen Bau⸗ und Nutzhölzer, auch eingeſchlagene Brenn⸗ 
hoͤlzer, fo weit noch Vorräthe vorhanden find, zum Verkauf, und werden die Be⸗ 
dingungen in den Terminen bekannt gemacht werden. 

Lonkorsz, den 20ſten Oktober 1814. 

Der Königl. Oberförſter. 


3) In dem Forſtrevier Gorzno ſind für die Monate November und Dezember c. 
folgende Holzverkaufs⸗Termine angeſetzt: 


Datum pro 
Belauf. 3 8 Sammelpla ß. 
S |8 
— 
10 Gorzno . . 4 u. 29 — Forſthaus Gorzno Vormittags 10 uhr. 
2] Brinse . . 5 2 ſam grünen Kreuz n nn 
30 Klonobo 7 3 FForſthaus Klonowo " „ „ 
4 Buczkowbo 8 6 ſam Czarny Brincker⸗See FRE 
5 Traczyuck 11 9 [Mühle Dembowo „ „ „ 
6 Koſtkowo, Abthl. 
Kojeniec. . 14| 16 [bei der Belaufstafel'an der 


Grodzienoer Grenze Nachmittags 1 „ 

7 Koſtkowo, Haupt⸗ 
revier 15 17 Forſthaus Koſtkowo Vormittags 10 „ 
8 Neuhoff — 19 ſim Kruge zu Wengornia 70 „ 


Der Verkauf erfolgt nur nach dem Meiſtgebot und gegen gleich baare Be- 
zahlung an den anweſenden Forſtgeld⸗Erheber, und werden die zum Verkauf zu 
ſtellenden Quantitäten in den Terminen bezeichnet werden. 

Ruda, den Aten Oktober 1844. Der Königl. Oberförſter. 


VBerkauf von Grundſtücken. 
4) Nothwendiger Verkauf. 
Königl. Land- und Stadtgericht Graudenz. 

Das hier am Markte sub Nro. 34. belegene, den Kaufmann Joachim und 
Maria Heidenheimſchen Eheleuten gehörige Grundſtück nebſt Zubehör, gerichtlich 
abgeſchätzt auf 5098 Rthlr. 15 ſgr., zufolge der nebſt Hypothekenſchein in unferer 
Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fol im Termine den 19ten Februar 1845 
VM. II Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Zu dieſem Termine werden auch die dem Aufenthalte nach unbekannten Real- 
Gläubiger Major Hyronimus v. Zydowitz, resp. deſſen atwaige unbekannte Erben 
oder Ceſſionarien zur Wahrnehmung ihrer Rechte hierdurch vorgeladen. 
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5) Nothwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadtgericht zu Löbau. 

Das in dem Dorfe Skarlin sub Nro. 5 belegene Anton Rochowiezſche Frei. 
ſchulzengut, abgeſchätzt auf 130 Rthlr. zufolge der nebſt Hypothekenſchein einzu· 
ſehenden Taxe, fol am 19ten Februar 1845 an ordentlicher Gerichtsſtelle 
zum Zweck der Theilung ſubhaſtirt werden. Löbau, den Iten Oktober 1844. 

Königl. Land- und Stadtgericht. 


6) Nothwendiger Verkauf. 
Patrimonialgericht Prochnow. 

Das in Weſtpreußen und beffen Deutſch - Croner Kreiſe, 1 ½ Meile von der 
Koͤnigsberger⸗Berliner Chauſſee entfernt liegende Vorwerk Neu Prochnow, beſtehend 
aus einem Arreal von 1009 Morgen 147 [IRuthen, abgefhägt auf 16,333 Rthlr. 
3 ſgr. 4 pf. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in unſerer Re⸗ 
giſtratur einzuſehenden Taxe fol am 28 ſten März 1845 Vormittags 11 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Alle unbekannten Realprätendenten werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Präkluſion ſpäteſtens in dieſem Termine zu geſtellen. 

Tytz in Weſtpreußen, den 10ten September 1844. 


7) Von dem hart am Domainen-Rent-Amt und am Inquiſitoriats Gebäude gele⸗ 
genen Dienſtlande des Rent⸗ Beamten ſollen 8 Parzellen, jede à 1 Morgen preuß. 
zu Bauſtellen in der Amtsſtraße und längs der Chauſſee verkauft werden, wozu der 
Termin auf Dienſtag den 12ten November c. Vormittags 11 Uhr in hie⸗ 
figer Amtsſtube anberaumt iſt. 

Die Veräußerung geſchieht entweder mit oder ohne Vorbehalt eines pro Mor» 
gen auf 3 Kthlr. feſtgeſetzten jährlichen Domainen⸗Zinſes, und iſt im Fall des rei⸗ 
nen Verkaufs das Minimum des Erwerbspreiſes auf 166 Rthlr. 20 fgr., bei einem 
Domainen » Zinfe von 3 Rthlr. jahrlich pro Parzelle aber auf 99 Rthlr. 5 ſgr. 
feſtgeſetzt. Die übrigen höchſten Orts feſtgeſtellten Kaufbedingungen können nebſt 
Karte und Vermeſſungs⸗Regiſter zu jeder Zeit in hieſiger Amts ⸗Regiſtratur einge⸗ 
ſehen werden. Graudenz, den 10ten September 1844. 

Königl. Domainen»-Rent- Amt. 


8) Unterzeichneter iſt Willens feinen hieſelbſt unter Nro. 3. belegenen aus 2 Hufen 
24 orgen culmiſch beſtehenden freicöllmiſchen Hof nebſt dazu gehörigen Wohn. 
und Wirthſchafts⸗ Gebäuden, todten und lebenden Inventario, ſo wie diesjähriger 
Erndte und gut beſtellter Winterſaat (von 54 Scheffel Roggen und 15 Scheffel 
Weizen) aus freier Hand zu verkaufen und wollen zahlungsfähige Kaufliebhaber 
entweder perſönlich oder in portofreien Briefen wegen des Weitern ſich an den⸗ 
ſelben wenden, wobei nur noch bemerkt wird, daß der Boden durchweg zum 
Weizen ⸗Anbau geeignet iſt. 


Liebwalde bei Chriſtburg, den 20ten October 1844. 
Wilhelm Böhmer. 
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Auktion. 
9) Mittwoch, den 13ten November e. Vormittags 10 Uhr ſollen im 
hieſigen Gerichtöhaufe 128 Flaſchen verſchiedene Rhein und 482 Flaſchen franzö⸗ 
ſiſche Weine durch den Salarien-Kaſſen Kontrolleur Panneck, öffentlich an den 
Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden, wozu Kaufluſtige 
vorgeladen werden. Schwetz, den Aten Oktober 1844. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


Anzeigen verſchiedenen Inhalts. 
10) Zur Wahl eines Bürgermeiſters für die hiefige Stadt auf ſechs hintereinan⸗ 
derfolgende Jahre, vom Tage feiner Amts⸗Einſetzung an gerechnet, ſteht am 
3 lſten October er. Nachmittags 1 Uhr im hieſigen Polizel⸗Bureau Termin an. 

Hierauf Reflektirende werden erſucht, fi bei uns ſchriftlich zu melden, und 
ihre Qualifikation nachzuweiſen. Mit der Bürgermeiſterſtelle ſind an Einkommen 
verbunden: | 

a. 200 Rthlr., Zweihundert Thaler Gehalt, 
b. 6 Rthlr., Sechs Thaler Schreibmaterialien-Entſchädigung. 

Biſchofswerder, den Aten October 1844. 

Die Stadtverordneten ⸗Verſammlung. 
11) Meine Papier- und Mahl⸗Mühle nebſt Baumgarten, Gemüſegarten, 3 Hufen 
guten tragbaren Bodens und dazu gehörigen Familien » Häufern und Wirthſchafts⸗ 
Gebäuden, ſämmtlich in gutem baulichem Zuſtande, bin ich Willens, ſofort zu ver 
kaufen oder zu verpachten. Auf portofreie Anfragen werde ich nähere Auskunft 
ertheilen. Papiermühle Babalitz bei Biſchoffswerder. f 

Kay ſſ. 

12) Auf der Holzablage in Przechows bei Schwetz werde ich am Sten No; 
vember d. J. Vormittags circa 800 Achtel Kiehnen, Kloben⸗ und Knüppel⸗ 
Holz gegen gleich baare Zahlung an den Meiſtbietenden verkaufen. 
Dan. Lux aus Bedlenken. 
13) Ein Burſche von ordentlichen Eltern, welcher die nothwendigſten Schul⸗ 
kenntniſſen beſitzt und das Müllergewerbe zu erlernen wünſcht, kann ſofort in die 
Lehre treten in der Waſſermühle zu Stangenberg bei Rieſenburg. Hinz. 
14) Der am Sten November o. anſtehende Termin zum Verkaufe von 186 
Kiefern und 148 jungen Espen, Erlen und Buchen auf dem Begräaͤbnißplatze der 
hieſigen Judengemeinde, iſt aufgehoben. 

Zempelburg, den 21ſten Oktober 1844. Dewitz. 
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